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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

DKG zur Studie der Bertelsmann Stiftung 
 

Statistiken greifen zu kurz 
 

Berlin, 19. Juni 2018 – Zu der heute veröffentlichten Studie der 

Bertelsmann Stiftung zu Knieprothesen erklärt der Hauptgeschäftsführer 

der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG), Georg Baum: 

 

„Es gibt kaum einen Bereich der operativen Leistungen, der so intensiv 

zwischen behandelnden Ärzten und Patienten geklärt wird, wie die 

Endoprothetik. Hier greift ein Mehraugenprinzip. Zudem besteht immer die 

Möglichkeit, Zweitmeinungen einzuholen. Patienten mit Knieproblemen 

haben in der Regel einen langen Leidensweg hinter sich, ehe operiert 

wird. Statistische Auswertungen greifen hier zu kurz. Entscheidend ist die 

individuelle Situation der Patienten. Denn der Wunsch nach Mobilität und 

Schmerzfreiheit nimmt in unserer Gesellschaft weiter zu. Anhand 

statistischer Werte wird mit dieser Studie aber auch versucht, den 

Anschein einer stationären Überversorgung zu erwecken. Die pauschale 

Verdächtigung, die Krankenhäuser würden aus nichtmedizinischen 

Gründen Patienten operieren, hat keine Grundlage. Analysen auf 

Makroebene helfen nicht weiter und verkennen die Realität. Frau Dr. Mohn 

hat Recht, statistisch ist das nicht zu erklären. Nur der Blick in die 

Krankenakte hilft weiter. Die Krankenhäuser helfen Patienten, die Statistik 

hilft nicht.“ 

 

	
Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ist der Dachverband der Krankenhausträger in 

Deutschland. Sie vertritt die Interessen der 28 Mitglieder – 16 Landesverbände und 12 

Spitzenverbände – in der Bundes- und EU-Politik und nimmt ihr gesetzlich übertragene Aufgaben 

wahr. Die 1.951 Krankenhäuser versorgen jährlich 19,5 Millionen stationäre Patienten und rund 20 

Millionen ambulante Behandlungsfälle mit 1,2 Millionen Mitarbeitern. Bei 97 Milliarden Euro 

Jahresumsatz in deutschen Krankenhäusern handelt die DKG für einen maßgeblichen 

Wirtschaftsfaktor im Gesundheitswesen. 

 


